
Gemeinsam dem Klima auf der Spur 
Generationsübergreifender Spaziergang durch den eigenen 

Lebensraum

Zeitrahmen: ab 120 Minuten bis Open End

Altersgruppe: für alle Altersgruppen geeignet 

Realisieren Sie mit den Mitgliedern Ihrer Gemeinde/diakonischen Einrichtung einen 
generationsübergreifenden Spaziergang durch den eigenen Lebensraum und tauschen Sie sich 
über die Veränderungen im Zuge des Klimawandels aus. Halten Sie an wichtigen Stationen 
in Ihrer Umgebung an und berichten Sie, wie sich die Umgebung durch den Klimawandel 
verändert hat. Kommen SIe dabei mit Teilnehmenden verschiedener Generationen ins Gespräch 
und lassen Sie sich von vergangenen Zeiten berichten und die Wahrnehmung der jungen 
Generation schildern. Die Begegnung zwischen den unterschiedlichen Generationen kann dazu 
beitragen, dass Verständnis füreinander mit Blick auf das Thema Klimawandel zu stärken.

In einem gemütlichen Ambiente kann sich anschließend über die Eindrücke des Spaziergangs 
ausgetauscht werden. Was hat Sie bei dem Spaziergang durch den eigenen Lebensraum 
überrascht? Was davon war vielleicht schon bekannt? Möglich ist auch eine Art Interview-
Szenarium, bei dem sich jüngere und ältere Mitglieder der Gemeinde/diakonischen Einrichtung 
gegenseitig interviewen. Die nachstehenden Fragen können dabei Impulse für einen 
vertiefenden Austausch bieten:

 • Was hat sich in der Natur/der Umgebung im Vergleich zu Ihrer Kindheit  
    verändert?

 • Ist das Wetter heute anders als in Ihrer Kindheit? Falls ja, was ist anders, 
   woran merken Sie es? Was ist Ihre prägendste Wetter-Erinnerung?

 • Waren Sie einmal vom Wetter abhängig und sind Sie es heute? Falls ja, nii 
utwann und warum?

 • Ist das Wetter heute für Sie angenehmer oder eher unangenehmer? Woran  
   machen Sie das fest?

• Welche anderen Ereignisse, die Sie erlebt haben, hängen mit dem 
    Klimawandel zusammen?

Anhand eines Projektbeispiels von Brot für die Welt können Sie erfahren, welche Auswirkungen 
der Klimawandel in anderen Teilen der Welt hat und wie Partner vor Brot für die Welt mit 
innovativen Methoden auf den Klimawandel reagieren.
Filme und Materialien finden Sie unter den nachfolgenden Links:

Burkina Faso: Traditionelles Saatgut schützt vor Hunger
und

Bangladesch: Genug zum Leben trotz Klimawandel  

Außerdem können Sie Materialien und Vorträge unter den untenstehenden regionalen 
Kontakten anfragen.

https://www.brot-fuer-die-welt.de/projekte/burkina-faso-klimawandel/
https://www.brot-fuer-die-welt.de/projekte/bangladesch-klimawandel/
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Im Anschluss erinnern Sie sich an die Eindrücke des Spaziergangs zurück:  
Welche Gemeinsamkeiten können Sie in Bezug auf die Veränderungen und Herausforderungen 
durch den Klimawandel feststellen? Welche Unterschiede gibt es? Welche innovativen Metho-
den werden in Ihrer Gemeinde/Ihrer Einrichtung umgesetzt, um auf die Situation zu reagieren? 
Welche Ideen gibt es hierzu? 

Für die Weiterarbeit finden Sie Anregungen in der Kreativstraße „Zufrieden leben - genug zum 
Leben“.

Angelehnt an Quelle: Brot für die Welt/Evangelische Akademie Sachsen-Anhalt (2021): Bildungsmaterial EineWelt. Ein 
Klima. Eine Zukunft. Bausteine für die Konfirmand:innenarbeit S.8.

Regionaler Kontakt:
Diakonisches Werk evangelischer Kirchen in Niedersachsen e.V.
Referat Brot für die Welt/Diakonie Katastrophenhilfe
In der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers und
Ev.-Luth. Landeskirche Schaumburg-Lippe
www.brot-fuer-die-welt.de

Ansprechpartner:
Denise Irmscher 
Referentin Brot für die Welt/Diakonie Katastrophenhilfe
Mail: denise.irmscher@diakonie-nds.de

Maike Hamacher
Referentin Kommunikation und Fundraising
Mail: maike.hamacher@diakonie-nds.de


